
Abend Ausgabe

Provinzial Lehrertag
Quedlinburg 3 Okt Die Zahl der im Laufe des heutigen Sormtſttag eingetroffenen Teilnehmer beläuft ſich auf

über 800 Die Verhandlungen begannen mit der 37 Gene
ralverſammlung des Peſtalozzivereins der Provinz Sachſen
Die gut beſuchte Verſammlung wurde nachmittags 4 Uhr in
Schillings Theaterſaal durch Geſang und Gebet eingeleitet
worauf der Vorſitzende des Zentralvorſtandes Rektor Kum
mer Quedlinburg die Erſchienenen willkommen hieß Na
mens des hieſigen Zweigvereins entbot deſſen Vorſitzender
Lehrer Seeger der Verſammlung ein herzliches Willkommen

Dann ging man zur Erledigung der geſchäftlichen An
legenheiten über und nahm zunächſt die Wahl der Schrift
ührer Traxdorf Halle Kirſten Bitterfeld und Henning
Hſcherslebeir und der Stimmzähler vor Zur Bericht

erſtattung über das verfloſſene Geſchäftsjahr nimmt ſodann
der Vorſitzende Rektor Kummer das Wort Er gedenkt
unächſt des verſtorbenen 1 Vereinskaſſierers Wendehake
Quedlinburg und widmet ihm für ſeine 28jährige treue

Mitarbeit Worte der Anerkennung Nach Erledigung einiger
interner Angelegenheiten führte der Berichterſtätter weiter
aus Der Provinzialverein ſetzt ſich aus 122 Zweigvereinen
zuſammen Die Zahl der ordentlichen Mitglieder beträgt
5359 die der außerordentlichen 428 Die Geſamteinnahme
betrug 56 454,77 Mk die Geſamtausgabe 49 835,85 Mk Aus
der Zentralkaſſe wurde ein Zuſchuß von 12 525,68 Mk ge
leiſtet während die Zweigvereine nur 2320,37 Mk an die
Zentralkaſſe abführten Unterſtützt wurden mit ordentlichen
Unterſtützungen 1318 Witwen und 110 Waiſen Außerordent
liche Unterſtützungen erhielten 240 Witwen und 55 Waiſen
Jm nächſten Jahre ſollen die Anteile für außerordentliche
Anterſtützungen erhöht werden Noch niemals ſind ſo
zahlreiche Geſuche um außerordentliche Anterſtützungen ein
gegangen als in dieſem Jahre Die Zahl der Witwen iſt
geſtiegen dagegen ſind die Einnahmen aus den literariſchen
Unternehmungen und die Zahl der außerordentlichen Mit
glieder zurückgegangen Am allen Anforderungen gerecht
zu werden iſt eine Erhöhung der Beiträge unbe
dingt erforderlich Die Einnahmen für außerordentliche
Unterſtützungen die ſich aus den Zinſen und den Beiträgen
der außerordentlichen Mitgieder zuſammenſetzen betrugen
9908,50 Mk

Zu Punkt 10 der Tagesordnung Literariſche Unterneh
mungen macht der Vorſitzende noch auf die Feſtſchrift ein
Geſchenk des Verlagsbuchhändlers H Schrödel Halle auf
merkſam Der geſamte Erlös aus dem Unternehmen wird
der Zentralkaſſe als Jubiläumsſpende zugeführt und ſich
vorausſichtlich auf 1000 Mk belaufen

Da mit dem Jahre 1913 die Vorortſchaft Quedlitiburgs
abläuft hat deren Wahl auf eine neue ſechsjährige Periode
zu erfolgen Die Wahl fällt wieder auf Quedlinburg
Die nächſte im Jahre 1914 ſtattfindende Generalverſamm
lung aufzunehmen hat ſich Schönebeck Elbe bereit er
klärt Die Verſammlung nimmt die Einladung nach dort
hin an

Es wird darauf in die Beratung der geſtellten Anträge
eingetreten Die Abſtimmung ergibt daß der Antrag des
Zentralvorſtandes mit großer Mehrheit abgelehnt wird eben
ſo der Antrag der Ephorie Golme auf Erhöhung des Bei
trags von 6 Mk auf 12 Mk und der des Vereins Oſchers
leben auf 10 Mk dagegen findet der Antrag Bitterfeld An
nahme der die Erhöhung des Beitrags auf 8 Mk bezweckt

Die Tagesordnung iſt damit erledigt

Donnerstag nachmittag von 4 Uhr ab tagte im Kaiſer
hof unter dem Vorſitze des Rektors Kaphahn Stendal die

Rektorenvereinigung der Provinz Sachſen
Rektor Barheine Rogätz ſprach über Die Handhabung

der Verſetzung in der mehrklaſſigen Schule Die Ausfüh
rungen des Redners wurzelten in der Hauptſache darin daß ſich
die Notwendigkeit der Verſetzung aus den großen Unter
ſchieden in der Leiſtungsfähigkeit der Schüler gleicher Jahres
klaſſen ergibt daß nicht angelernte Kenntniſſe ſondern die
geiſtigen Fähigkeiten für die Verſetzung ausſchlaggebend ſein
ſollen Mitbeſcimmend wirken die moraliſche Würdigkeit des
Schülers und einige notwendige Fertigkeiten Verſetzungs
prüfungen liefern kein richtiges Bild von der Leiſtungsfähig
keit der Kinder ſie können zur Mechaniſierung des Unter
richts führen und die Kinder geiſtig und geſundheitlich
ſchädigen Die Gewißheit über die Verſetzbarkeit der ein
zelnen Schüler gewinnt der pſychologiſch gebildete Lehrer
durch ſeinen individualiſierenden Anterricht im Laufe des
Schuljahres Die Anordnung und Leitung der Verſetzung
iſt Aufgabe des Schulleiters

Jn der ſich an den Vortrag anſchließenden lebhaften Be
prechung ſtimmte man den Ausführungen des Referenten zu

Ueber den heutigen Stand der Amtszulagen der Rektoren
referierte Rektor Kaphahn Stendal Seine Ausführungen
nüpften an die Buntſcheckigkeit der Amtszulagen an und

gipfelten in der Forderung daß eine geſetzliche Regelung
unerläßlich ſei Die Anweſenden ſtimmten der Forderung
zu daß für alle Volksſchulrektoren eine einheitliche Amts
lage feſtzuſetzen ſei da ſie alle dieſelbe Qualifikation be
er und für die Schulpflege das gleiche zu leiſten haben
iſt Ausgleich in bezug auf die verſchiedenklaſſigen Syſteme
t durch eine einheitliche Regelung der Zahl der Anterrichts
unden herbeizuführen oder in die Wege zu keiten Sind

i Schulverbände nicht leiſtungsfähig ſo iſt die Amtszulage
u der Staatskaſſe zu gewähren Die Ausſprache über die
ugehörigkeit der Rektoren zum Schulvorſtande brachte
anchen anregenden Gedanken

10 Generalverſammlung
des Bundes Deutſcher Frauenvereine

Gotha 3 Oktober
In Jn der heutigen zweiten Sitzung wurde zunächſt ein von Frau
an ſtizrat Bennewi z Halle geſtellter Dringlichkeitsantrag
agenommen der die verbündeten Regierungen erſucht von der
Fr

tung von Landkrankenkaſſen abzuſehen Jn der Be
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gründung führte die Antragſtellerin aus daß leider von Preußen
nicht die gleiche Einſicht wie von Württemberg Baden Elſaß
Lothringen und Sachſen Koburg Gotha zu erwarten ſei wo die
Regierungen von der Errichtung der leiſtungsunfähigen der Selbſt
verwaltung entbehrenden Landkrankenkaſſen abgeſehen haben
Dann ſtellte Frau Weidemann Hamburg vom Verband Fortſchritt
licher Frauenvereine einen Dringlichkeitsantrag auf Ausarbeitung
einer Petition betreffend wirkſamen geſetzlichen Schutz von Frauen
und Kindern vor trunkſüchtigen Männern

Die Verſammlung beſchäftigte ſich dann mit den Arbeits und
Lebensverhältniſſen der Krankenpflegerinnen Oberin Helene
Meyer Dortmund wies in ihrem Referat auf die furchtbaren
Anſtrengungen dieſes Berufes hin Wenn in den Krankenhäuſern
die Arbeitszeit bis zu 13 14 und mehr Stunden im Tag beträgt
ſo gibt es in den Privatanſtalten ſogar Arbeitszeiten bis zu 27
ja ſogar bis zu 48 Stunden Lebh Hört hört Bei ſolcher
Uebermüdung kann das Perſonal für irgendwelche Verſehen nicht
mehr verantwortlich gemacht werden Beköſtigung und Beſoldung
ſind vielfach ſehr ſchlecht und die perſönliche Freiheit der Kranken
ſchweſtern wird häufig beſchränkt weil man in der Kranken
pflegerin noch zu ſehr die die Welt verneinende Ordensſchweſter
ſieht Die Rednerin legte entſprechende Leitſätze vor Oberin
Marie von Keudell ſprach über die Ausbildung der Kranken
pflegerinnen als deren Vorſtufe ſie die höhere Mädchenſchule und
eine dreijährige Berufsausbildung empfiehlt Schweſter Agnes
Karll referierte über die Organiſation der Krankenpflegerinnen
deren es nach der Gewerbezählung von 1907 in Deutſchland
mindeſtens 30 000 gebe von denen aber nur eine verſchwindende
Minderheit organiſiert ſei obgleich doch die Organiſation das
beſte Mittel zur Verbeſſerung der Arbeits und Lebensverhältniſſe
iſt Es müſſen möglichſt zahlreiche Orts Provinzial und Landes
gruppen gebildet werden um von lokalen Zentren aus den perſön
lichen Zuſammenhang zu pflegen Weiter iſt erforderlich ein
Nationalverband und ein Weltbund der Kyankenpflegerinnen zur
Vertretung der Berufsintereſſen und zur Verwertung der Er
fahrungen des Auslandes Nach längerer Debatte an der ſich auch
Aerzte beteiligten wurde eine Reſolution angenommen die die
von den drei Rednerinnen erhobenen Forderungen zuſammenfaßt
und namentlich ſozialpolitiſche Maßnahmen zugunſten der
Krankenpflegerinnen Konzeſſionierung der Heime
und Erteilung der Konzeſſionen nur an qualifizierte Kranken
pflegerinnen mit fünfjähriger Erfahrung fordert damit das
Publikum vor unerfahrenen oder moraliſch minderwertigen
Krankenpflegerinnen geſchützt werde

25 Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes
Saarbrücken 4 Oktober Jm Hotel Monopol trat hier der

Evangeliſche Bund zur Wahrung der deutſch proteſtantiſchen Jnter
eſſen zu ſeiner 25 Generalverſammlung zuſammen Die Tagung
zu der ſich Vertreter aus allen Teilen des Reiches in großer An
zahl eingefunden hatten wurde mit Sitzungen des Vorſtandes und
der Ausſchüſſe ſowie des Deutſch Evangel Wehrſchatzamtes und
einem kirchlichen Konzert in der Ludwigskirche eröffnet Aus dem
von dem geſchäftsführenden Vorſitzenden Direktor Lic Everling
verfaßten Jahresbericht ſeien folgende allgemeiner intereſſierende
Angaben entnommen Der Bund umfaßt zurzeit in 3009 Vereinen
rund 486 000 Mitglieder Für Unterſtützungen an bedrängte evan
geliſche Anſtalten und Gemeinden für Diakoniſſenhäuſer und
Waiſenanſtalten in der Diaſpora uſw wurden im abgelaufenen
Jahre beſonders in der deutſchen Oſt und Weſtmark ſowie in
Oeſterreich rund 19 700 Mark aufgewendet Außerdem wurde um
ie Förderung der evangeliſchen Bewegung in Oeſterreich zu unter

ſtützen eine D Friedrich Meyer Stiftung begründet für welche
auch die auf der Saarbrücker Tagung aufzubringende Ehrengabe
beſtimmt iſt Der Bericht betont weiter daß der Bund in zahl
reichen Schriften und Verſammlungen Stellung zu der brennend
gewordenen Frage der Aufhebung des Jeſuitenge
ſetzes Stellung genommen und ſich gegen eine ſolche Aufhebung
oder auch nur eine Abbröckelung des Jeſuitengeſetzes ausge
ſprochen habe Für das Jahr 1917 bereitet der Bund die Samm
lung einer Reformationsfeſtſpende vor bezüglich derer noch
weitere Beſtimmungen erfolgen ſollen

Provinzial achrichten
8 KatzenſteuerCoswig 5 Okt Die Einführung einer Katzenſteuer iſt

nunmehr vom Gemeinderate genehmigt worden Die Steuer
beträgt pro Jahr für eine Katze 3 Mk für jede weitere
Katze in einer Haushaltung 6 Mk Die Steuer wurde nicht
zur Schaffung einer neuen Einnahmequelle ſondern zum
Schutze der Singvögel und zur Bekämpfung des Ueberhand
nehmens der wildernden Katzen eingeführt

Weberausſtand

Oelsnitz Vogtland 4 Okt Jn den drei hieſigen Teppich
fabriken ſind geſtern 1100 Schußweber in den Ausſtand ge
treten Sie verlangen 18 Prozent Lohnerhöhung Da die Fabriken
zurzeit ſtark beſchäftigt ſind ſind Vermittlungsunterhandlungen
eingeleitet worden

h Beeſen 5 Okt Gartenſtadt Beeſen Herr Bau
meiſter Kuhnt aus Halle beabſichtigt im nächſten Jahre auf dem
Baugelände das er in hieſiger Flur in der Nähe des Roſengartens
beſitzt eine Landhauskolonie erſtehen zu laſſen Jetzt hat er der
Gemeinde Beeſen das überaus günſtige Angebot gemacht die
anzulegende Villenſtraße auf eigene Koſten zu pflaſtern und zu

kanaliſieren wenn die Gemeinde die Weiterführung des Kanals
übernimmt zu welcher Herr Kuhnt eine Beihilfe von mehreren
tauſend Mark in Ausſicht geſtellt hat Der Gemeinderat wird
demnächſt darüber zu entſcheiden haben ob der unbedingt not
wendige Kanal durch die Halleſche Straße jetzt mit geringen oder
ſpäter mit großen Koſten gebaut werden ſoll Jedenfalls iſt die
Gegend zwiſchen dem alten Dorfe und der Roſengartenkolonie das
Bauland der Zukunft wohin auch in den nächſten Jahren eine
neue Schule kommen ſoll

J Bruckdorf 4 Oktober Treibjagd Am Mittwoch
fand hier der Abtrieb der von Herrn Hermann Günther Halle ge

pachteten Gemeindejagd ſtatt Jn den einzelnen Treiben wurden
von 15 Herren insgeſamt 87 Haſen einige Faſanen und einige
Rebhühner zur Strecke gebracht Der Beſtand an Haſen war ein
reichlicher ſo daß bei günſtigeren Witterungsverhältniſſen das
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Reſultat noch beſſer ausgefallen wäre Die n kamenPreiſe von 3,40 Mark pro Stück an den vie n
Büſchdorf 5 Okt GemeinderatsſitzungNeuanſiede lungen Die letzte Sitzung der Gemeinve

verordneten beſchäftigte ſich mit Anſtellung eines Flurhüters
der gleichzeitig die nächtliche Straßenbewachung der De
litzſcherſtraße übernehmen ſoll Die Anſichten gingen hier
auseinander und ein Beſchluß wurde noch nicht gefaßt
Es wäre ſehr zu wünſchen daß die Delitzſcherſtraße des Rachts
durch einen mit Polizeigewalt verſehenen Wächter überwacht
würde damit die Anlieger und deren Eigentum endlich
Schutz erhalten Dem Orts Nachtwächter iſt dieſe Straße nicht
unterſtellt Der Antrag mehrerer Bürger die Schadeſ
Trink und Obſtbude jetzt zu entfernen weil ſich dort nachts
nur Geſindel herumtreibt wurde einſtimmig unterſtützt und
an die zuſtändige Behörde weiter gegeben Von einem
Unternehmer wird die Errichtung einer neuen Anſiedelung
mit Geſchäfts und Wohnhäuſern geplant Die Gemeinde
vertretung ſtand dieſem Projekt ſympathiſch gegenüber

Röglitz 4 Oktober Grundſtücksverkauf Jn
vergangenen Woche kam das Herrn Landwirt Haaſe hier gehörige
Grundſtück mit etwa 365 Morgen Acker zum Verkauf Herr Guts
beſitzer Renz erſtand den einen Plan zum Preiſe von 800 Mark
pro Morgen während den anderen Herrn Gutsbeſitzer Daberſtiel
für etwas über 700 Mark pro Morgen kaufte Die Wirtſchafts
gebäude gingen in den Beſitz des Herrn Gutsbeſitzers Schurig über

Merſeburg 5 Okt Die hieſige BankfirmaFriedrich Schultze feiert übermorgen Montag das Feſt ihres
50jährigen Beſtehens Die Firma iſt als reell und ſolide
allerwegen bekannt und genießt das Vertrauen einer zahl
reichen Klientel hier und auswärts Das Geſchäft gehört
mit zu den Provinzbanken die der Konkurrenz der Groß
banken gegenüber der ſie in ganz Deutſchland im Laufe der
letzten 20 Jahre haben begegnen müſſen ſich nicht nur auf
der Höhe gehalten und behauptet ſondern ihren Geſchäfts
kreis erheblich erweitert haben

Weißenſels 4 Okt Das Clarenkloſter Die
architektoniſche Erneuerung des alten Clarenkloſters ſoll nach
dem Entwurfe des Regierungsbaumeiſters Wempe gärtneriſch
ausgeſtaltet werden Der Entwurf ſchließt ſich der architek
toniſchen Erneuerung des alten Kreuzganges und des Hofes
an Die Koſten will der hieſige Verſchönerungsverein auf
bringen Sie werden auf 7000 Mark geſchätzt

Sech Saxdorf 5 Oktober Fingierter Ueberfall
An einem der letzten Septembertage früh bei Tagesanbruch fanden
Leute auf der nach Langenrieth führenden Chauſſee einen Vieh
händler H aus Falkenberg welcher angab er ſei am Abend vor
her von 2 Männern mit Knüppelhieben auf den Kopf niederge
ſchlagen und ſeiner Barſchaft von 740 Mark ſowie ſeiner Taſchen
uhr beraubt worden Die Nacht über habe er bewußtlos gelegen
Bei näherer Feſtſtellung durch den Falkenberger Gendarmerie
wachtmeiſter ergab ſich aber die auffällige Tatſache daß das Jackett
und die Weſte des angeblich Beraubten zwar einige Meſſerſtiche
gufwieſen er ſelber aber keinerlei Verletzungen hatte auch ſelbſt
die angeblich ſo wuchtigen Knüppelhiebe hatten nicht die geringſten
Spuren am Kopfe des Mannes zurückgelaſſen Hinterher hat der
ſelbe denn auch eingeſtanden daß der Ueberfall nicht ſtattgefunden
habe ſondern von ihm erſonnen worden ſei um ſeinen Schwieger
vater zur Herausgabe von Geld bereitwillig zu machen Die An
gelegenheit liegt jetzt in Händen der Staatsanwaltſchaft

Delitzſch 4 Okt Jagdergebniſſe Jn Hohenroda
wurden geſtern 359 Haſen 64 Rebhühner und 14 Faſanen ge
ſchoſſen in Quering 359 Hafen ſowie einige Rebhühner

Kelbra 4 Oktober Schneller Tod Die Ehefrau des
Hofaufſehers John hier wurde geſtern abend auf dem Wege nach
dem Klauſingſchen Material warengeſchäft vom Herzſchlag ge
troffen Die in der Nähe befindlichen Nachbarn die ſie ſofort nach
der nächſten Wohnung brachten holten den Arzt herbei der aber
nur den Tod konſtatieren konnte

Saalfeld 4 Okt Streik Jn der Nähmaſchinenfabrik
von Adolf Knoch Akt Geſ ſind am geſtrigen Freitag etwa 180
Arbeiter in den Streik getreten

Stendal 4 Okt Ausſtellung Der Verband für die
Zucht des ſchwarzbunten Tieflandrindes in der Provinz Sachſen
reranſtaltet am Donnerstag 14 November vorm 8 Uhr hier in
der neuerbauten Viehhalle am Oſtbahnhof ſeine Ausſtellung und
Prämlierung von Zuchtbullen Es ſtehen ca 4500 Mark zur Preis
verteilung zur Verfügung

Hildburghauſen 4 Okt Ein neues ſozialdemo
krariſches Parteiblatt ſoll für den erſten Meininger
Wahlkreis gegründet werden Jn der kürzlich hier abgehaltenen
Kreiskonferenz wurde darauf hingewieſen daß bereits ein Preſſe
fonds gebildet und die Verſendung der Anteilſcheine zu 1 Mark
an die einzelnen Bezirke erfolgt ſei Beiträge ſeien indeſſen dem
Kreisvorſtand noch nicht zugegangen Das Projekt das übrigens
auf der Baſis der Einmark Anteilſcheine nicht ſo bald zu ver
wirklichen iſt wird ſelbſt von den thüringiſchen ſozialdemokrati
ſchen Preßorganen nicht gutgeheißen Die Erfurter Tribüne
meint daß der leichtfertigen Zeitungsgründerei endlich einmal ein
Ende gemacht werden müſſe

Löbau 5 Okt Einen Zuſammenſtoß zwiſchen
einem Reh und einem Radfahrer gab es geſtern in
Wurbis bei Löbau Als abends der Arbeiter Liske von der
Arbeit auf ſeinem Rade nach Hauſe fuhr ſprang ihm bei der
gefährlichen Kurve am Wurbiſer Berg ein Reh in das Rad
Beide ſtürzten zu Boden und Liske erlitt mehrere Ver
letzungen am Körper Auch das Reh ſchien ſich verletzt zu
haben obwohl es ſchnell wieder aufſprang und davonrannte

Roßwein 4 Okt Brandſtiftung aus Rache
Das Schadenfeuer bei dem der nicht maſſive Teil der Hänel
ſchen Kunſtmühle in Roßwein niederbrannte iſt durch Brand
ſtiftung entſtanden Ein dort beſchäftigt geweſener ver
gangenen Montag entlaſſener Arbeiter hatte ſich beim Ver
laſſen der Arbeitsſtätte durch rachſüchtige Drohungen ver
dächtig gemacht Die Polizei nahm ihn nachdem er vom
Polizeihunde in ſeiner Wohnung aufgeſpürt und geſtellt
worden iſt in Haft
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Privatdozent Dr Kauffmann Nervenarzt ar i en aber
e nen Humboldtstrasse 14 verzogen
Sprechstunde Montag Freitag 12 1
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Die Küchenabfälle des Alters und Pflegeheims der Stadt

Halle a S und des Kinderaſyls welche Anſtalten durchſchnittlich
mit 200 bezw 40 Perſonen belegt ſind ſollen für die Zeit vom
1 April 1913 bis 31 März 1914 an den Beſtbietenden vergeben
werden

Die Bedingungen ſind im Bureau für Stiftungsſachen Spar
kaſſengebäude Rathausſtraße 1 II Zimmer Nr 84 einzuſehen

Angebote welche die Erklärung enthalten müſſen daß ſich
der Bietende den ihm bekannten Bedingungen unterwirft ſind

Kuvert mit der Aufſchrift Angebot auf die Küchenabfälle des
Alters und Pflegeheims der Stadt Halle a S und des Kinder
eſyls bei der gedachten Dienſtſtelle einzureichen

Halle a den 2 Oktober 1912
Der Magiſtrat

BVekanntmachnung
Gewerbe Anmeldung betreffend

Nach S 14 der Gewerbeordnung für das Deutſche Reich bezw
S 52 des Preußiſchen Gewerbeſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891
muß jeder der den Betrieb eines ſtehenden Gewerbes anfängt
hiervon der Gemeindebehörde des Ortes wo ſolches geſchieht vor
her oder gleichzeitig Anzeige erſtatten

Wir machen darauf aufmerkſam daß dieſe Anmeldungen für
den hiefigen Stadtbezirk bei uns und zwar entweder ſchriftlich
eder mündlich in unſerem Gewerbeſteuerbureau Rathausſtr 19 I
Zimmer 53 zu erfolgen haben

Halle a den 2 Oktober 1912
Der Magiſtrat

J gez Wur m
Bekanntmachung

Nach einer Mitteilung der Königlichen Eiſenbahndirektion in
Berlin wird beabſichtigt mit Ablauf dieſes Jahres die Tarifbe
ſtimmungen über Fahrpreisermäßigungen für Jugendabteilungen
beſonders bekannt gegebener Turnvereine bei Schulfahrten zu be
ſeitigen Es ſollen dagegen die im Juli d J in Kraft getretenen
Tarifbeſtimmungen beſtehen bleiben nach welchen den Vereinen
die einer ſtaatlich geförderten Organiſation für Jugendpflege

Ortsausſchuß für Jugendpflege angehören für Ausflüge jugend
licher Perſonen im Jntereſſe der Jugendpflege Fahrpreisermäßi
gungen gewährt werden

Halle a S den 1 Oktober 1912
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das Schießen mit Feuergewehren ſowie das Abbrennen von

Feuerwerkskörpern ohne polizeiliche Genehmigung iſt
nicht geſtattet Dasſelbe gils von der Abgabe von Spreng
ſt offen zu denen auch Feuerwerkskörper gehören an Perſonen
von denen ein Mißbrauch zu befürchten iſt insbeſondere an
Perfonen unter 16 Jahren Zuwiderhandlungen können
mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit Haft beſtraft werden

Obgleich durch öffentliche Bekanntmachungen jährlich hierauf
hingewieſen wird ſind anläßlich des letzten Sedantages wieder
eine erhebliche Anzahl von Uebertretungen feſtgeſtellt worden
Ramentlich gelangten jugendliche Perſonen zur Anzeige Dieſe
Tatſache zeigt daß an ſie dem Verbote entgegen in großem Um
fange Feuerwerkskörper abgegeben werden

Es wird anheimgegeben künftig die Beſtimmungen
genau zu beachten Zuwiderhandlungen werden unnach
ſichtlich beſtraft werden Da das unerlaubte Abbrennen von Feuer
werkskörpern überhandgenommen hat iſt Abhilfe umſomehr er
forderlich als ſchon wiederholt hierdurch Unglücksfälle vorge

kommen ſind
Halle a den 2 Oktober 1912

Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Nach S 1850 B G B liegt dem Gemeindewaiſenrat die Pflicht

ob über das Ergehen und Verhalten der in ſeinem Bezirke woh
nenden Mündel dauernd unterrichtet zu ſein Auf Grund dieſer
Beſtimmung ſind die ſtädtiſchen Waiſenpflegerinnen beauftragt
fich durch perſönliche Beſuche der Mündel von deren Ergehen und
Verhalten zu überzeugen Jm allſeitigen Jntereſſe bitten wir
den mit behördlichem Ausweis verſehenen Damen in zuvor
kommender Weiſe Auskunft zu erteilen

Halle a den 2 Oktober 1912
Der Gemeindewaiſenrat

c

Bekanntmachung
Die Auszahlung der Quartier und Verpflegungégelder

vom 1 Oktober ab in unſerem Bureau VII für Militär
angelegenheiten Dreyhauptſtraße 8 II Zimmer 69 in der Zeit von
12 Uhr vormittags und 5 Uhr nachmittags

Halle o den 28 Septernber 1912
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Herſtellung einer etwa 500 m langen Teilſtrecke des Haupt

nals gemauertes Profil 1,78/2,20 m l W von der Saal
braueret bis zur Cröllwitzerbrücke ſoll ausſchließlich Material

z r Wettbewerbung vergeben werden
e ſind bisDre den 17 Oktober 1912 vormittags 10 Uhrim MagiſtratsBurean Jimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein

zureichen Die Abgabe der Zeichnungen nebſt Bedingungen erfolgt
gegen Exſtattung von 10 Mark durch die Rathaus Jnſpektion

Halle a den 4 Oktober 1912
Städtiſches Tiefbauamt

Unterrichts Anstalt
zar Vorbereitung tür das Einj Freiw Exnmen sowie tür alle

hoh hranstal Sezta bis Vrima inkl Abiturium
desondere Damenklnssen von

in alle a Heinrichstr 14Dr Herm Krause Pension Programm
Sehulantnug Dienstag den 15 Oktober er

Fang Unterricht
Der meines Tanzzirkels begine e z Geſ nditte in mee Wohnun randenburgerſtr 1 In meiner nung

irkel ſowie Ei rh e e hnzlehrer

irma Franz Elsner Halle a S
einetragen ffene Handels
eſellf Der Kaufmann

in das Geſchäft als perſönlich
haftender Geſellſchafter
treten Die Geſellſchaft hat am
28 September 1612 begonnen

Königl Amtsgericht Abt 19
In das Meſige W

Abt A zu 1054 betr die F
Bureau für kaufmänniſche und
landwirtſchaftliche
rung Max Kirſten in Halle a S
iſt heute eingetragen Die
iſt erloſchen

Königl Amtsögericht Abt 19
n das hieſige Handelsregiſteru A zu 527 betr die Firma

Sachße Co in Halle e
Zweiganiederlaſſungen in Dresden

bis zum 1 Rovember d J mittags 12 Uhr im verſiegelten S Zeuthen Des i eingetrggen
den iſt erloſchen

Königliches Amtsgericht Abt 19

Abt A zu 2358 iſt heute die Firma
Hermann Loewendahl mit dem
Sitz in Halle S und als deren
Jnhaber der Kaufmann Hermann
Loewendahl in Halle S ein
getragen

Königliches Amtsgericht Abt 19

Abt B zu 190 iſt bei der Aktien

nicht mehr Vorſtand an ſeiner
Stelle iſt
ſtellt

Königliches Amisgericht Abt 19

heute bei der Firma Hermann
Weiße in Bitterfeld eingetragen
Offene Handelsgeſellſchaft
Fräulein Marie Weiße und das
Fräulein
beide in Bitterfeld
Geſchäft als perſönlich haftende
Geſellſchafter eingetreten Die Ge
ſellſchaft hat am 15 September
1912 begonnen

der Geſellſchaft iſt jeder der Ge
ſellſchafter ermächtigt

Unterricht J

anl Elsner in Halle a S iſt
einge

Halle a S den 30 Sept 1912

rma

Buchfüh

Firma

Halle a den 30 Sept 1912

mit

ie Zweigniederlaſſung in Dres

Halle den 30 September 1912

Jn das hieſige Handelsregrtſter

Halle S den 30 September 1912

Jn das hieſige Handelsregiſter

geſellſchaft Schraplaner Kalk
werke in Halle S folgendes ein
getragen Alwin Schnrig iſt

der Direktor Joſef
Straeßer in Nienbhurg a S be

Halle den 1 Ottober 1912

Jn das Handelsregiſter A iſt

Das

Margarete Weißſte
ſind in das

Zur Vertretung

Bitterfeld den 3 Okt 1612
Königliches Amtsgericht

Berlitz Scacol
ar 50 Tel 3428

werden

Weissenfels a S
Kommancdlite Naumburg

Malle a S

Aktienkapital MK 18000 000 Reserven ea M 4750 000
Eröffnung von laufenden Rechnungen
Annahme von Geldern gegen gute Verzinsung
Scheckverkehr
Kreditbriefe auf ausländische Plätze
An und Verkauf von Effekten
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren e
Stahlkammern

Hallescher Bank Verein

von Kulisoh Kaempf Co
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Gera
a S

Zahlstelle des K K Postsparkassenamts Wien

Hallescher Bankverein v Kulisch
Kommanditgesellschaft auf Aktien

Bekanntmachung

Kaempf Co

Die Jnterimsſcheine zu den 4 Schuldverſchreibungen der Deutſchen

17 Mai d J
in die definitiven Schuldverſchreibungen umgetauſcht

ſeit ven und Preußiſchen konſolidierten Staatsanleihe von 1912 werden bereits
eit dem

Der Umtauſch der Reichsanleihe Jnterimsſcheine findet bei dem Kontor

Bis zum
14 Dezember d

ſämtliche Reichsbankhauptſtellen

der Reichshauptbank für Wertpapiere der der ConſolsJnterimsſcheine bei
der Seehandlungs Hauptkaſſe zu Berlin ſtatt

J

Reichsbankſtellen und Reichsbank
nebenſtellen mit Kaſſeneinrichtung die koſtenfreie Vermittelung des Umtauſches
für beide Anleihen übernehmen

Die Jnterimsſcheine ſind mit Verzeichniſſen in welche ſie nach den Be

Formulare zu den
trägen und der Nummernfolge geordnet einzutragen ſind während der Vor
mittagsdienſtſtunden einzureichen
den genannten Stellen in Empfang genommen werden

Verzeichniſſen können an

Der Umtauſch derjenigen Jnterimsſcheine für die bei der ZeichnungSprachen
Konvers Literat Grammat
Lautlehre Handels Korresp

Dir A Soupiron
Ofticier d Academie

eine Sperrverpflichtung bis zum 15 November d J eingegangen iſt wird
erſt nach Ablauf der Sperrzeit erfolgen und zwar in der Weiſe daß an
Stelle der Jnterimsſcheine gleich die definitiven Schuldverſchreibungen von
den Erwerbern bei den Hinterlegungsſtellen in Empfang genommen

Melie Jnequier Wiihelmstr 4
erteiit tranzööischen Unterricehrt
Handels u GinſährigenJnſſitnt

Ausbildung und zum Einjfähr
Examen
jährige
Man fordere Proſpekt mit Refe
renzen aus Halle

Marianne Thieme Ehrig
Thielenſtr 3 Schülerin von Frau
Emma Baumann
Kal onſervator um zu Leipzig

s a
t

ehe

t r e a werden können
Berlin im Oktober 1912

ReichsbankDirektorium

von Dr Kramer i
Beginn neuer Kurſe zur kaufſm

191 beſtanden 30 Ern
bezw für Oberſetunda

Gesang Unterricht
erteilt Frau

Lehrerin am

erteilt geprüft franz Lehrer Vor

Institut Boltz u
Prosp frei 3

Franz Unterricht
dereitung zum Staatsexamen

B ob Fürſtental 11 1

Halle über Goslar ab 11,13 vm London an 00 vm

Korridorzüge
Restaurations wagen England ohne London zu berähren

Hoek van Holland Harwich

u ngiancl
Durohgehende

Korridorwagen und Speisewagen Turhbinendampfer
Drahtlose Telegraphie und Unterwasser Gleckenstgnale

vom Anegeplatze der Dampter in
Harwich sowonl nach London als
auehb nach Vork urd dem Norden von

Näheres durch

Max Lippmann Volkmannstr 4 Telephon 4271
Das Liverpool Stroet Hotel ist mit dem Ankunttsbahnhote in London
direkt verbunden Näheres durch H C Amend t Hotel Managoer

limenau i Thür
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BI GEVWERKEN

S SCIIVLE
WEIMAR
DEN PREUSSI

SCHEN SCIIULEDN
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R Wnene

Hlet planos
mit event Vergütung
bei späterem Kauf

C Rich Ritter
Leipziderstrasss 73
Fafeſaufsatze

Bowlen Schalen eto
schwer silberplattiert

B Klinz Goldsohmled
Gr Ulrichstr 41

Abwaſchbare Manſchelten

Kl Verlin 2 l

n 00xJ

Vorbereitung tür die Einjähr
Prima Ahditurienten Prütung so
wie für alle anderen Klassen
höverer Schnlen Im Jahre 910
bestanden 79 Sohller darunter
33 Einjährige Ostern I91 be
standen sämtl 10 Abiturienten
Im Jahre 1912 bestanden 25 Ein
jänrige Ein Volksschüler der
später noch die Portbidangs
schuſe besueht hatte bestand

Lehranstalt
Halle u S nach I7mwonatiger Vorblidung die

Relfeprüfung der OberrealschutoRobert Franzstrssse T desgl ein Voſkssehuſſehrer nach
10 Monaten die Reifeprütung des
Gymnasiums Pension Prospoekt

I

S

Tanz Unterricht Mars la Tour
Gr Ulrichstrasse 10

Eröttne am 28 Oxtober im obigen Lokal den Unterricht meines
diesjährigen Tanz Zirkels Ein Sonderkursus tür Schüſer höherer
Lehranstalten veginnt am 90 Okt Alles Nähere enth der Prospekt
Privat Zirkel auch Elnzel Unterrleht spez Novitäten zu jeder Zent

u Lebi Institut für alle Fächer der TanzkuostGust Crugeèri L Wuchererstr 77 pt Mitgl d G D Berlio

Blankenhurg Harz
Sorocht Realschule mit Alumnat
und Schdlerheim für 12 Zöglingein, Villa Heidelberg
Ber 2 ein reiw, Dienst und z Kintritt in Obersecunda
einer braunechweig Oberrealsehule Ueber 2 ha grosse
Grundstteke unmittelbar am dtadtwald Heidelberg
Prosp kostentrei Khotert Realzchuldiektor

König
Preußiſche Staatsbank

liche Seehandlung

3 Kein Laden 8
Geiststr 21

eine Treppe
Nur 420 k
Salonſchrauk Umbau Tiſch
Stühle hocheleg Plüſchgarnitur PiedeſtaleNur 420 le
kl eich Speiſezimm

modern

Nur 420 Mk
prachtvolles Herrenzimmer

Seltener Gelegenheitskauf
Alles in neuer modernſter
guter Ausführund ſtaunend

billig verkauftS Rosenberg

Möbel aus
Geiſtſtr 21 1 Tr
3 Kein Laden 3

J r

5

65 m lapg von grossartiger
Kraft und Fälle des Tones das
Vollendetots in dieser Grösse

von HIK 1200 an

Albert Hoffmann
Am Riobeokplatz

S Zbotte D Klaustor 37667
4 Monate alt ſilberwolfsfarbig
eſund 10loſſal entwickelt korre L
tehohren u Säbelrute nur v

edlem Blut abſtammend ür de
Preis von 60 Mt zu verkaufen

Mansfelderſtr 5
anarienhähne gute Schlägerk ver Wilhelmſitr 7 Gartenh
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